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OB 4.2 Bern – Solothurn  

Allgemeine Informationen  

 Standortkantone: Bern, Solothurn 

 Betroffene Gemeinden: Bätterkinden, Biberist, Buchegg, Fraubrunnen, Lohn-Ammannsegg, 
Solothurn, Zuchwil 

 Zuständige Amtsstelle: BAV 

 Betroffene Amtsstellen: ARE, BAFU, BAK, BLW, kantonale Fachstellen Bern, Solothurn 

 Andere Partner: BLS, RBS, SBB 

Stand der Beschlussfassung: verschieden 

Massnahmen und Stand der Koordination F Z V 

Sachplanrelevante Elemente des Ausbaus sind:    

 Doppelspur Fraubrunnen – Büren zum Hof;    

 Doppelspur Bätterkinden – Ammannsegg; 

 Doppelspur Biberist – Solothurn. 

 RBS-Depot Bätterkinden: 

 

 

 

  

 

 

Begründung 

Die S-Bahn in der Region Bern wird auf zwei Bahnnetzen, einem normalspurigen und einem meter-
spurigen Netz, abgewickelt. Koordiniert mit dem Ausbau des Knotens Bern und der normalspurigen 
Zufahrten wird auch die meterspurige Achse Bern – Solothurn schrittweise entsprechende den Bedürf-
nissen des Verkehrswachstums ausgebaut. Die geplanten Ausbauten, das dafür zusätzlich erforderli-
che Rollmaterial sowie die durch die Ausbauten wegfallenden bestehenden Depotanlagen (insbeson-
dere Solothurn) erfordern den Neubau eines Depots in Bätterkinden als Abstellanlage sowie für den 
leichten Unterhalt der Fahrzeugflotte des RBS. 

Vorhaben 

Doppelspur Fraubrunnen – Büren zum Hof: Schliessung der bestehenden Doppelspurlücke. 

Doppelspur Bätterkinden – Ammannsegg: Schliessung der bestehenden Doppelspurlücke. 

Doppelspur Biberist – Solothurn: Schliessung der bestehenden Doppelspurlücke. 

RBS-Depot Bätterkinden: Bau eines neuen Depots in der Gemeinde Bätterkinden. 

Vorgehen und Hinweise 

Die schmalspurige Strecke Bern – Solothurn wird schrittweise zur Doppelspur ausgebaut. Die Ab-
schnitte Grafenried – Jegenstorf sowie Bätterkinden Süd – Büren zum Hof sind in Betrieb. Die weiteren 
Massnahmen sind zu konkretisieren. Sie werden im vorliegenden Sachplan Verkehr, Teil Infrastruktur 
Schiene als langfristige Trassensicherung aufgenommen. Die vom Bund genehmigten Richtpläne der 
Kantone Bern und Solothurn enthalten die Massnahmen. 

Eine Schliessung der noch bestehenden Doppelspurlücken auf dem meterspurigen Netz, zwischen 
Fraubrunnen und Büren zum Hof, Bätterkinden und Ammannsegg sowie Biberist und Solothurn ist bei 
der Erarbeitung eines weiteren Ausbauschrittes STEP zu prüfen. Bau und Finanzierung erfordern die 
Regelung in einem Bundesbeschluss. Bei der weiteren Projektierung sind Massnahmen zur Wieder-
herstellung der Durchlässigkeit der überregionalen Wildtierkorridore zu prüfen. Im Rahmen der weite-
ren Planungsarbeiten zum Doppelspurausbau Bern – Solothurn hat eine Abstimmung mit dem Sach-
plan Fruchtfolgeflächen stattzufinden. Eine Abstimmung mit den ISOS-Objekten Solothurn und Büren 
zum Hof ist durchzuführen. 
Für die Standortwahl für einen neuen Depotstandort wurde eine Variantenanalyse und eine Interes-
senabwägung durchgeführt. Der Standort Leimgrube Bätterkinden erwies sich als geeignetster Depot-
standort und wurde 2018 mit dem Koordinationsstand Festsetzung in den kantonalen Richtplan sowie 
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(aufgrund der Fläche über 5 ha) 2021 im SIS aufgenommen. Die Standortevaluation und Interessen-
abwägung sind im Erläuternden Bericht erwähnt. 

Für das Depot Bätterkinden hat eine Abstimmung mit dem Sachplan Fruchtfolgeflächen sowie den An-
forderungen aus Sicht Umwelt stattgefunden. Die Anlage wurde so optimiert, dass die Auswirkungen 
auf Natur und Landschaft so gering wie möglich ausfallen. Der FFF-Bedarf von rund 6.6 ha wird durch 
de RBS kompensiert. 

Hinweise: Richtpläne Kantone Bern und Solothurn 








